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Stahlkontor Hahn - Speziallist für Edelstahlrohre.  Foto: thyssenkrupp

Produktvielfalt im Edelstahlsortiment.  Foto: thyssenkrupp

Bettina Schotten und Dirk Waltemode im Gespräch mit Edelstahl Aktuell.  Foto: C. Papendorf

„Wir befinden uns aktuell 
in einer spannenden Zeit“, 
sagt Dirk Waltemode, als 
wir durch die neuen Büro-
räume von Stahlkontor 
Hahn schlendern. „Der 
Umzug in das neue Gebäu-
de geht auch mit einem 
komplett neuen Arbeits-
konzept einher und heute 
ist unser erster Betriebs-
tag dafür. Durch eine mo-
derne und transparente 
Arbeitsweise erzeugen wir 
eine andere, neue und 
hocheffiziente Art der Zu-
sammenarbeit in unseren 
Teams, durch die unser 
Servicelevel nochmals 
deutlich gesteigert werden 
konnte, wie wir aus ver-
schiedenen sehr positiven 
Kunden-Feedbacks erfah-
ren durften“, ergänzt Bet-
tina Schotten. „Wir arbei-
ten jetzt seit 2017 
digitalisiert und papierlos. 
Es ist für uns eine völlig 
neue Erfahrung, dass nun 
knapp 60 Prozent unserer 
Kollegen an zwei Tagen 
die Woche das Homeoffice 
nutzen und wir hier vor Ort 
mit „Shared Workplace“ 
nun unsere ersten Erfah-

Im Spotlight: Stahlkontor Hahn

100 Jahre Stahlkontor Hahn: 
Fortschritt mit Tradition

100 Jahre Werkstoffkompetenz im Handelsgeschäft. 
Produktwissen, aber vor allem, Wissen über die Be-
dürfnisse der Händler. Bei Stahlkontor Hahn in Ratin-
gen, einem Geschäftsbereich von thyssenkrupp Schul-
te, verstehen Dirk Waltemode (Geschäftsleitung) und 
Bettina Schotten (Leiterin Edelstahl Distribution) den 
Händler als Kunden, da das Unternehmen selbst als 
Werkstoff-Händler und Dienstleister auftritt. Wurzeln 
und Tradition werden groß geschrieben, denn sie prä-
gen die Werte, nach denen das Team seine Geschäfte 
betreibt: ehrlich, zuverlässig und geradlinig. Doch 
eine Verpflichtung an die Vergangenheit bedeutet kei-
nesfalls, dass diese im Fokus steht – im Gegenteil: 
Aktuell stehen Prozess- und Arbeitsoptimierung im 
Mittelpunkt. Edelstahl Aktuell hat sich dazu mit Dirk 
Waltemode und Bettina Schotten unterhalten. 

rungen sammeln können. 
Dies führt automatisch 
auch zu einer Stärkung 
der Kommunikation zwi-
schen den Kollegen.“ 
Auf die Mitarbeiter und de-
ren Kompetenz sind sowohl 
Waltemode, als auch Schot-
ten besonders stolz. 30 
Werkstoffspezialisten sor-
gen bei Stahlkontor Hahn 
für eine am Kundenbedarf 
ausgerichtete Beratung. 
Weitere zehn Abwicklungs-
experten kümmern sich um 
eine professionelle und ter-
mingerechte Zustellung der 
Produkte und Dokumente. 
Hierzu gehört unter ande-
rem auch die Abwicklung 
von interkontinentalen 
Frachten mit allen Doku-
mentationen. Augenmerk 
liegt dabei auf der gesetzes-
konformen Exportabwick-
lung sowie die Berücksichti-
gung von landesspezifischen 
Anforderungen von Kunden 
in der ganzen Welt. „Unsere 
Kolleginnen und Kollegen 
können Aufträge und Anfra-
gen auf Nativ-Level in zehn 
Sprachen beantworten. Es 
ist gerade diese interkultu-
relle Kompetenz, die uns 

immer wieder positive Rück-
meldungen bringt.“

Entwicklungen 
Neben einer langen Traditi-
on im Lagerhandel mit 
Stahlrohren, startete 
Stahlkontor Hahn im Jahr 
2000 mit dem Vertrieb von 
nahtlosen Edelstahlrohren 
nach der Fusion mit dem 
damaligen Thyssen Röh-
renhandel durch. Als Voll-
sortimenter werden rost-, 
säure- und hitzebeständi-
ge nahtlose Edelstahlrohre 
in 10 verschiedenen Werk-
stoffen am Lager geführt. 
Durch die Abmessungspa-
lette im Außendurchmes-
ser 4 bis 508 mm verfügt 
das Unternehmen über 
eine einzigartige Vielfalt 
an Serviceabmessungen. 

Im Jahr 2010 wurde dann 
der Vertrieb von weiteren 
Edelstahllangprodukten an 
den deutschen Handel auf-
genommen. Neben ge-
schweißten Edelstahlroh-
ren mit entsprechendem 
Zubehör, werden Bleche, 
Rund-, Hohl-, Flach- und 
Profilstähle vermarktet. So 
war es nur eine Frage der 
Zeit, als 2017 auch die Lei-
tung des Export Logistik 
Centers in Dortmund für 
den internationalen Handel 
für Edelstahl und NE-Metal-
le dazu kam.
Durch diese Kooperation 
kann Stahlkontor Hahn 
Kundennähe sowie das 
vorhandene Markt- und 
Werkstoff- Know-how we-
sentlich effizienter bün-
deln und seine Kunden 



3

SPOTLIGHT ON

 Das Logistikcenter Edelstahl in Dortmund.  Foto: thyssenkrupp

Im Logistikcenter in Dormund lagert Edelstahl auf mehr als 50.000 Quadratmetern.  Foto: thyssenkrupp
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info@s-k-h.com

www.s-k-h.com

noch gezielter bei allen 
Fragen rund um Edelstahl-, 
Stahl- und NE-Metalle un-
terstützen.

Netzwerke
„Grundsätzlich verstehen 
wir uns als Vollsortimen-
ter, der Händlerkunden in 
allen Werkstoffen und Pro-
duktgeometrien bedienen 
kann. Ein Schwerpunkt bil-
den dabei aber sicherlich 
speziell unsere Edelstahl-
produkte, bei denen wir 
die Kompetenzen unserer 
Kunden durch mehr als 25 
verschiedene Werkstoffe 
in den Produktformen 
nahtlose Rohre, ge-
schweißte Rohre rund + 
eckig, Stabstahl rund + 
eckig / blank + gewalzt, 
Hohlstahl, Fittings, Flan-
schen und Bleche / Bän-
der sinnvoll ergänzen und 
stärken können“, erklärt 
Dirk Waltemode. Das eige-
ne Netzwerk und die Ein-
bindung in thyssenkrupp 
helfen hierbei natürlich 
ungemein: Stahlkontor 
Hahn gehört zu thyssen-
krupp Materials Services, 
dem größten Werkstoff-
Händler und -Dienstleister 
der westlichen Welt. „In 
unserem Logistiknetzwerk 
werden die Prozesse per-
manent durch Automati-
sierung und Digitalisie-
rung verbessert, um 
unseren Kunden verbes-
serte Lieferperfomance 
bieten zu können. Auf 
zahlreichen Anarbeitungs-
aggregaten erfüllen wir 
passgenaue Marktanfor-
derungen. Über die Di-
striktläger unserer Organi-
sation sind wir in der Lage, 
auch kleinere Mengen 
deutschlandweit schnell 
zu versenden“, fügt Betti-
na Schotten hinzu.

Bedürfnisse
„Der Kunde und dessen 
Bedürfnisse stehen bei 
uns 100 Prozent im Fo-
kus“, sagt Dirk Waltemode 
und sieht Stahlkontor 
Hahn als Partner für das 
Spezielle. „Gerade mit un-
seren nahtlosen Edel-
stahlrohren haben wir 
eine international weite 
Strahlkraft, was unsere 
Lieferungen bis nach Sin-
gapur verdeutlichen.“ 
Auch in diesem Zusam-
menhang spielen die Ver-
fügbarkeit und der Zugriff 
auf das größte virtuelle 
Lager der Welt eine große 
Rolle: „Aufgrund der Digi-
talisierung und der stets 
„gemeinsameren Spra-
che“, die die einzelnen Lä-
ger in unserem Netzwerk 
sprechen, können wir im-
mer schneller und zielge-
rechter unsere Kunden 
bedienen“, so Bettina 
Schotten. Und Waltemode 
fügt hinzu: „Unsere wich-
tigsten Schlagwörter sind 
hier „Just in Time“ und 
„Just in Sequence“.“ Doch 
auch Anfragen von Ni-
schenprodukten können 
lagermäßig oder kurzfri-
stig bedient werden. 
„Dank unserer Zusam-
menarbeit mit dem Logi-
stik Center in Dortmund 
haben wir Zugriff auf ei-
nen der größten Distributi-
onsstandorte für Edel-
stähle in Europa mit einer 
Lagerfläche von 50.000 
Quadratmetern.“

Herausforderungen
Direktbezug beim Werk er-
fordert Abnahme von großen 
Mengen und hat oft lange 
Vorlaufzeiten. „Wir ermögli-
chen Händlern, Lagerergän-
zungen und Spotgeschäfte 
bei uns zu platzieren, um 

kurzfristig großvolumige Auf-
träge zu generieren und 
abzuwickeln“, so Schotten.  
„Die Sortimente beim 
Handel sind oftmals auf-
grund von Ressourcen und 
Lagerkapazität begrenzt. Wir 
ermöglichen dem Händler-
kunden eine Sortimentser-
weiterung durch unsere Sor-
timentsbreite, gerade auch 
in Serviceabmessungen in 
Bereichen, in den Händler-
kunden die Schwungmasse 
fehlt und die benötigten Los-
größen oder auch die Direkt-
kontakte für Werksbezüge 

fehlen“, ergänzt Waltemode.
Egal ob es sich um einen 
lokalen Händler oder eine 
Niederlassung eines inter-
national tätigen Konzerns 
handelt – für Stahlkontor 
Hahn steht fest, dass je-
der Kunde ein Partner auf 
Augenhöhe ist.

Zukunft
Durch die Digitalisierung 
und die immer schnelleren 
Entwicklungen, sowohl in 
Produktion, Logistik aber 
auch Handel verändert 
sich auch die Branche 

zusehends immer mehr. 
Wie will man bei Stahlkon-
tor Hahn diesen Herausfor-
derungen entgegentreten? 
„Man könnte es als „Grö-
ßer, schneller und weiter“ 
zusammenfassen“, lacht 
Dirk Waltemode. „Es ist vor 
allem das internationale 
Geschäft, das immer 
schneller wird. Dieses er-
fordert eine hohe Kenntnis 
der einzelnen Märkte.“ „Wir 
sehen uns als eine kleine 
und flexible Einheit inner-
halb von thyssenkrupp 
Schulte. Davon profitieren 
wir doppelt: Zum einen 
haben wir flache Hierarchi-
en und können Fragen 
intern außerordentlich 
schnell beantworten. Zum 
anderen bündelt thyssen-
krupp Schulte ebenfalls ex-
trem viele Kompetenzen, 
auf die wir immer kurzfristi-
gen Zugriff haben“, fügt 
Schotten hinzu. „Wir, und 
auch die Branche, befin-
den sich aufgrund der Digi-
talisierung auf einer her-
ausfordernden Reise.  Wir 
bei thyssenkrupp haben 
diese Herausforderung ak-
tiv angenommen.
Doch nicht nur in diesem 
Punkt sehen die beiden 

eine Herausforderung für 
die Zukunft – Stichwort 
Fachkräftemangel. „Um 
in der heutigen Zeit wirk-
lich gute Fachkräfte an 
sich binden zu können, 
muss man sich als Arbeit-
geber gut aufstellen“, sagt 
Waltemode. „Wir sind da-
von überzeugt, dass die 
bei uns flachen Hierarchi-
en, die kurzen Entschei-
dungswege und auch die 
Möglichkeit, Entscheidun-
gen selber treffen zu kön-
nen und zu müssen uns 
bereits schon jetzt zu ei-
nem attraktiven Arbeitge-
ber gemacht haben“, er-
gänzt Schotten. „Den 
nächsten Schritt haben 
wir nun mit dem neuen Ar-
beitskonzept in Angriff ge-
nommen, sodass wir bei 
Stahlkontor Hahn „agiles 
Arbeiten“, genau wie un-
sere Ehrlichkeit, Zuverläs-
sig- und Geradlinigkeit un-
seren Kunden gegenüber, 
leben.“
Und warum das Ganze? 
„Weil Edelstahl der schön-
ste Werkstoff der Welt 
ist!“, sind sich Waltemode 
und Schotten einig. 

CP




